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Fehlgeschlagene Baumfällarbeiten führen zu 
stundenlangen Gleissperrungen

Stemweder. Am Samstag, den 07.01.2017, gegen 
12:30 h kam es im Stemweder Ortsteil Dielin-
gen zu einem folgenschweren Arbeitsunfall, bei 
dem zwar keine Verletzten, jedoch erheblicher 
Sachschaden zu beklagen waren. Zu dieser Zeit 
führte ein 66-jähriger Grundbesitzer auf seinem 
Grundstück an der Ziegenstraße Baumfällarbei-
ten durch. 

hierbei fällte er auch mittels Motorsäge einen ca. 15 
Meter hohen Baum. dieser Baum kippte anschlie-
ßend aber nicht, wie vorgesehen, auf sein grund-
stück, sondern über dieses hinweg auf die gleise der 
angrenzenden Bahnstrecke Bremen - osnabrück. 

der Baum riss im fallen noch die oberleitung her-
unter, sodass in der folge der Bahnverkehr dieser 
hauptverkehrsverbindung zwischen ruhrgebiet und 
norddeutschland für mehrere Stunden komplett zum 
erliegen kam. darüber hinaus fuhr auch noch, un-
mittelbar nach dem unfall, ein triebwagen der deut-
schen Bahn AG in den auf den Gleisen befindlichen 
Baum. hierbei wurde der triebwagen (ohne weitere 
wagons) derart stark beschädigt, dass eine weiter-
fahrt aus eigener kraft nicht mehr möglich war.

neben einsatzkräften der feuerwehr waren Mitar-
beiter der deutschen Bahn, der notfallmanager aus 

hannover, die Bundespolizei sowie polizeibeamte 
der polizeiwache espelkamp vor ort. der Schaden 
kann bisher noch nicht beziffert werden. Die Auswir-
kungen auf den fernreiseverkehr waren jedoch er-
heblich. 

zum unfallzeitpunkt gingen auch bei der feuerwehr 
Meldungen über eine explosion aus der nachbar-
schaft ein. hierbei handelte es sich um das typische 
geräusch, dass bei zerstörten bzw. herabfallenden 
Starkstromleitungen entsteht.
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